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Amtsblatt 
FÜR DEN 

 

 

 

 

                        LANDKREIS                                                                   REGEN 

 

 

 

 
 

Verantwortlicher Herausgeber:     Landratsamt REGEN 

 
Erscheint nach Bedarf  - Zu beziehen beim Landratsamt Regen                        Einzelbezugspreis:  0,50 € 

 ___________________________________________________________________________  

 

Nr. 20 Regen, 19.09.2016 

 

  

  

Inhalt: Vollzug der Immissionsschutzgesetze; Antrag auf Erteilung 

einer Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb einer 

Anlage zur zeitweiligen Lagerung von gefährlichen und 

nicht gefährlichen Abfällen in einer Lagerhalle durch die 

Fa. Max Streicher GmbH & Co. KG aA, Deggendorf, für 

den Standort in 94265 Patersdorf, Wildtierstraße 17, auf 

der Fl.-Nr. 1071 der Gemarkung Patersdorf 

 

Haushaltssatzung des Schulverbandes Rinchnach -

Kirchdorf für das Haushaltsjahr 2016 

 

Aufgebot eines Sparkassenbuches 
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Az.: 33-171-01 
 

Vollzug der Immissionsschutzgesetze; 
 

Vollzug des Bundesimmissionsschutzgesetzes (BImSchG), der Verordnung über 

genehmigungsbedürfte Anlagen (4. BImSchV), und des Bayer. Immissionsschutzgesetzes 

(BayImSchG); 

Antrag nach § 4 BImSchG auf Erteilung einer Genehmigung zur Errichtung und zum 

Betrieb einer Anlage zur zeitweiligen Lagerung von gefährlichen und nicht gefährlichen 

Abfällen in einer Lagerhalle durch die Fa. Max Streicher GmbH & Co. KG aA, 

Schwaigerbreite 17, 94469 Deggendorf, für den Standort in 94265 Patersdorf, 

Wildtierstraße 17, auf der Fl.-Nr. 1071 der Gemarkung Patersdorf 
 

Öffentliche Bekanntmachung einer immissionsschutzrechtlichen Genehmigung  
 

Mit Bescheid des Landratsamtes Regen vom 15.09.2016, Az. 33-171-01, wurde die 

immissionsschutzrechtliche Genehmigung für das o.g. Vorhaben mit Nebenbestimmungen 

erteilt. 
 

Der verfügende Teil und die Rechtsbehelfsbelehrung des Genehmigungsbescheides werden 

hiermit gem. § 10 Abs. 7 und 8 BImSchG i. V. m. § 21a der 9. BImSchV (Verordnung über 

das Genehmigungsverfahren) öffentlich bekannt gemacht. 

Ferner wird der Bescheid gem. § 10 Abs. 8a BImSchG mit den zugehörigen BVT-Merk-

blättern im Internet veröffentlicht. 
 

Der verfügende Teil des Genehmigungsbescheides hat folgenden Wortlaut: 
 

I. Genehmigung nach § 4 BImSchG 

 

Der Firma Max Streicher GmbH & Co. KG aA wird die Genehmigung nach                     

§ 4 BImSchG zur Errichtung und zum Betrieb folgender 

immissionsschutzrechtlich genehmigungsbedürftiger Anlagen für den Standort in 

94265 Patersdorf, Wildtierstraße 17, auf der Fl. Nr. 1071 der Gemarkung 

Patersdorf erteilt: 

 

  Anlage zur zeitweiligen Lagerung von gefährlichen Abfällen mit einer 

Gesamtkapazität von 50 Tonnen oder mehr (§ 1 Abs. 1 der Verordnung über 

genehmigungsbedürftige Anlagen - 4. BImSchV- i. m. V. Nr. 8.12.1.1 des 

Anhang 1 zur 4. BImSchV) 

  

  Anlage zur zeitweiligen Lagerung von nicht gefährlichen Abfällen mit einer 

Gesamtkapazität von 100 Tonnen oder mehr (§ 1 Abs. 1 der 4. BImSchV i. m. 

V. Nr. 8.12.2 des Anhang 1 zur 4. BImSchV) 

1. Die Genehmigung schließt andere, die Anlagen betreffende behördliche 

Entscheidungen im Rahmen des § 13 BImSchG ein, insbesondere:  
 

- die baurechtliche Genehmigung gem. Art 59 Abs. 1 BayBO 

 
 

2. Die Genehmigung erlischt, wenn die Anlage innerhalb von drei Jahren nach 

Zustellung dieses Bescheides nicht in Betrieb genommen worden ist. Ferner 

erlischt die Genehmigung, wenn die Anlage während eines Zeitraumes von 

mehr als drei Jahren nicht mehr betrieben worden ist. 

  

3. Die Genehmigung ist an die Nebenbestimmungen des Abschnittes III dieses 

Bescheides gebunden. 
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Rechtsbehelfsbelehrung 

 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage bei dem  
 

Bayerischen Verwaltungsgericht in Regensburg, 

Postfachanschrift: 11 01 65, 

Hausanschrift: Haidplatz 1, 

93047 Regensburg, 
 

schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts 

erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den 

Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 

Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll 

in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften 

für die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

II. Planunterlagen 

 

Dieser Genehmigung liegen folgende, mit dem Genehmigungsvermerk des 

Landratsamtes Regen vom 15.09.2016 versehenen Antrags-/Planunterlagen und 

Beschreibungen zugrunde, die zugleich Bestandteil dieses Bescheides sind: 

 

III. Nebenbestimmungen 

 

Die Nebenbestimmungen enthalten Festlegungen zu folgenden 

Genehmigungstatbeständen: 

Baurecht und Brandschutz, Immissionsschutz, Kreislauf- und Abfallwirtschaft, 

Wasserrecht, Arbeitsschutz, Naturschutz 

 

IV. Konzentrationswirkung 

 

Die Genehmigung schließt andere, die Anlage betreffende behördliche 

Entscheidungen, insbesondere nach dem Baurecht (Baugenehmigung nach 

BayBO) mit ein. 

 

V. Störfallverordnung 

 

Die in Anhang I, Spalte 4 und 5 der Störfall-Verordnung – 12. BImSchV 

genannten Mengenschwellen werden nicht erreicht. Die Anlage unterliegt nicht der 

Störfallverordnung. 

 

VI. Kosten 

 

Der Antragsteller trägt die Kosten des Verfahrens. 
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Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
 

   Die Klageerhebung in elektronischer Form (z.B. durch E-Mail) ist unzulässig. 

   Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträgen zum Verwaltungsgericht seit 01.07.2004 

grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten. 

 

 

Eine Ausfertigung des gesamten Bescheides* und seine Begründung liegt zwei Wochen lang, 

vom 21.09.2016 bis einschließlich dem 04.10.2016, im Landratsamt Regen, Poschetsrieder 

Str. 16, 94209 Regen, Zimmer allgemeinen Dienststunden zur Einsicht aus. 

 

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber Dritten, die keine 

Einwendungen erhoben haben, als zugestellt (§ 10 Abs. 8 BImSchG). 

 

Gemäß § 10 Abs. 8a BImSchG ist der Genehmigungsbescheid unter Hinweis auf die 

Bezeichnung des für die betreffende Anlage maßgeblichen BVT-Merkblattes im Internet 

öffentlich bekannt zu machen. 

 

Die Genehmigung ist einzusehen unter  

http://www.landkreis-regen.de/files/smfiledata/1/2/7/7/7/0/Bescheid-Vollzug-der-

Immissionsschutzgesetze-Max-Streicher.pdf 

BVT-Merkblätter: derzeit sind keine BVT Merkblätter vorhanden 

 

* Aus Gründen des Datenschutzes oder zur Wahrung von Betriebs- und 

Geschäftsgeheimnissen können Passagen des Bescheides geschwärzt sein. 

 

Regen, den 19.09.2016 

Landratsamt 

 

gez. 

 

Kraus 

Oberregierungsrat 
 

 

http://www.landkreis-regen.de/files/smfiledata/1/2/7/7/7/0/Bescheid-Vollzug-der-Immissionsschutzgesetze-Max-Streicher.pdf
http://www.landkreis-regen.de/files/smfiledata/1/2/7/7/7/0/Bescheid-Vollzug-der-Immissionsschutzgesetze-Max-Streicher.pdf
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I. 

 
 

 
 

 

 

des Schulverbandes Rinchnach - Kirchdorf i. Wald 
(Landkreis Regen) 

 

 

für das Haushaltsjahr 2016 
 

 

Auf Grund der Art. 9 Abs. 9 des Bayer. Schulfinanzierungsgesetzes – BaySchFG -, Art. 40 

Abs. 1 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) und Art 63 ff. der 

Gemeindeordnung (GO)  erlässt der Schulverband folgende Haushaltssatzung: 
 

 

 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird hiermit festgesetzt; 

er schließt 
 

           im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit      522.970 € 

 

und 

 

        im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit        54.177 € 

 

ab. 
 

 

§ 2 
 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 

vorgesehen. 
 

 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
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§ 4 
 

(1) Schulverbandsumlage 

Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur Finanzierung von Ausgaben im     

Verwaltungshaushalt (Umlagesoll) wird für das Haushaltsjahr 2016 auf  395.125 € 
festgesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes 

umgelegt (Verwaltungsumlage). 

 

Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach 

dem Stand vom 01. Oktober 2015 auf 208 Verbandsschüler festgesetzt. 

 

Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 1.899,64 € festgesetzt. 

 

(2) Investitionsumlage 

Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 

 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben  

nach dem Haushaltsplan wird auf                             80.000 € 

festgesetzt. 
 

 

§ 6  
 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

 

§ 7 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2016 in Kraft. 
 

 

 

 

 

   Rinchnach, 09.09.2016 

 

   gez. 

   Schaller 

   ----------------------------- 

   (Schulverbandsvorsitzender) 
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II. 
 

 

Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Teile. 
 

 

 

III. 
 

 

Die Haushaltssatzung wird hiermit gem. Art. 24 Abs. 1 KommZG, Art. 65 Abs. 3 GO amtlich 

bekanntgemacht. 

Der Haushaltsplan liegt gemäß Art. 9 Abs. 9 BaySchFG, Art. 40 Abs. 1 KommZG in 

Verbindung mit Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO 

 

eine Woche lang, gerechnet vom Tage des Erscheinens dieses Amtsblattes  

 

in der Geschäftsstelle des Schulverbandes 

 

in 94269 Rinchnach, Gehmannsberger Str. 12 (Rathaus) Zimmer-Nr. 5 

 

öffentlich auf. 

 

Dort liegt auch die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen während des ganzen Jahres innerhalb 

der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht bereit (§ 4 Bekanntmachungsverordnung). 
 

 

 

 

 

 

Rinchnach, 09.09.2016  Schulverband Rinchnach – Kirchdorf i. W. 

 

 

   gez. 

   ---------------------------------------------------- 

    

   Schaller  

   ---------------------------------------------------- 

   (Schulverbandsvorsitzender) 
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Aufgebot von Sparkassenbüchern 

 

 

Das/die Sparkassenbuch/Sparkassenbücher der Sparkasse Regen-Viechtach ist/sind in Verlust 

geraten. Es/sie wird/werden hiermit aufgeboten. Der Inhaber des Sparkassenbuches wird 

aufgefordert, unter Vorlage des Sparkassenbuches binnen 3 Monaten (vom Tag der 

Veröffentlichung an gerechnet) seine Rechte anzumelden; andernfalls wird/werden das/die 

Sparkassenbuch/Sparkassenbücher für kraftlos erklärt. 

 

 

Sparkassenbuch-Nr.: Mitteilungsdatum: gez.: 

3245203439 12.09.2016 Pöhn; Hentschel 

   

   

 

 

Sparkasse Regen-Viechtach 

 

 

 


